
Youthpass ist ein Instrument zur Dokumentation und Anerkennung der  
Ergebnisse von non-formalen und informellen Lernprozessen in Freiwilligen-
projekten. Es handelt sich um ein Zertifikat, das das Lernen der Freiwilligen  
in ihren eigenen Worten beschreibt. In diesem Sinne ergänzt der Youthpass 
die Bescheinigung über die Teilnahme am Europäischen Solidaritätskorps. 

Alle Freiwilligen sind berechtigt, ein Youthpass-Zertifikat zu erhalten.

Die Verwendung von Youthpass trägt zur Aufwertung 
des Projekts als Lernerfahrung bei. Im Zuge des 
Youthpass-Prozesses lernen die Freiwilligen, ihr Ler-
nen zu reflektieren, ihre Lernergebnisse zu erklären 
und sich des Lernens an sich bewusster zu werden. 
Dies ermöglicht es, die Qualität und die Sichtbarkeit 
eines Projekts zu steigern und einen Beitrag zu den 
europaweiten Bemühungen zu leisten, Jugendarbeit 
und non-formales Lernen anzuerkennen.

Während der Planungs- und 
Vorbereitungsphasen ist es 
wichtig, die Freiwilligen über 
die Möglichkeit zu informieren, 
einen Youthpass zu erhalten. 
Es ist empfehlenswert, sie dazu 
einzuladen über ihre Lernziele 
nachzudenken und vielleicht 
sogar ein Lernplan zu erstellen 
– in anderen Worten, zu über-
legen, was ihnen helfen könnte, 
ein bestimmtes Ziel zu erreichen 
und wen sie während des Pro-
zesses um Hilfe bitten können. 
Diese Planung ist am effek-
tivsten, wenn ein/e Mentor*in 
einbezogen wird. 

Wenn ein Projekt ein Vor-
bereitungstreffen vorsieht,  
an dem auch Freiwillige teil-
nehmen, bietet dieses eine 
gute Gelegenheit, das Lernen 
in den Mittelpunkt zu stellen 
und zu besprechen, wie die 
Lernunterstützung während 
des gesamten Projekts  
geplant werden kann.

Während der Durchführung des 
Projekts oder der Aktivität ist 
es wichtig, die Freiwilligen ein-
zuladen, regelmäßig ihre Lern-
erfahrung zu reflektieren. Die 
Freiwilligen können dazu ermutigt 
werden, ihr Lernen während des 
gesamten Projekts zu dokumen-
tieren – indem sie ein Tagebuch 
führen, Videoaufzeichnungen 
machen oder eine andere Metho-
de ihrer Wahl anwenden – um die 
Grundlage für ihren Youthpass zu 
schaffen. Gegebenenfalls kann 
eine Vielzahl von Reflexionsaktivi-
täten, einschließlich individueller, 
kollegialer und Gruppenaktivitäten 
geplant werden, um die Evaluation 
zu bereichern.

Bei Projekten, an denen 
größere Freiwilligenteams be-
teiligt sind, kann gegenseitige 
Unterstützung hilfreich sein, 
um das Lernen zu fördern. Es 
ist aber auch wichtig, daran zu 
denken, dass Lernerfahrungen 
individuell gemacht werden und 
innerhalb einer Gruppe sehr  
unterschiedlich sein können. 
Deshalb ist es ratsam Freiwilligen 
Möglichkeiten anzubieten, ihr 
Lernen individuell auszudrücken 
und persönliche Unterstützung 
zu erhalten.

Gegen Ende der Aktivität und wäh-
rend der Nachbereitungsphase 
benötigen die Freiwilligen möglicher-
weise Hilfe dabei, ihre Lernergebnisse 
für das Zertifikat anhand der Schlüssel-
kompetenzen für lebenslanges Lernen 
zu formulieren. Es gibt ein zusätzliches 
Feld zur Beschreibung der aufgaben-
spezifischen Kompetenzen. Wenn  
möglich, kann zusätzlich Beratung 
über die Nutzung von Youthpass für die 
zukünftige persönliche und berufliche 
Entwicklung der Teilnehmer*innen an-
geboten werden. 

In einigen Fällen wird den 
Freiwilligen der erste Abschnitt des 
Youthpass-Zertifikats an ihrem letzten 
Projekttag ausgehändigt, sodass die 
Freiwilligen nach Abschluss der Akti-
vität noch etwas Zeit haben, um den 
Selbstbewertungsteil ihres Youthpass 
auszufüllen. Wenn der Lernprozess 
verfolgt wurde und die Freiwilligen ihr 
Lernen während des Projekts reflek-
tiert haben, wird diese zusätzliche  
Zeit den Freiwilligen helfen, ihren 
Youthpass anzureichern, da sie dann 
die Möglichkeit haben, auf ihre  
Erfahrung zurückzublicken und sie 
mit etwas Abstand zu reflektieren. 
In diesem Fall kann man sich auch 
Unterstützung von den entsendenden 
Partner*innen holen.

YOUTHPASS in  
Freiwilligenprojekten

WAS IST  
YOUTHPASS? 

WARUM  
YOUTHPASS  
VERWENDEN?

Der Youthpass-Prozess läuft während des gesamten Projektzyklus.



Die Projektorganisator*innen verwenden die  
Youthpass-Website zur Erstellung der Zertifikate. 
Sie geben die Projektinformationen ein und laden 
die Freiwilligen dazu ein, ihre persönlichen Daten 
zu bearbeiten und ihre Lernergebnisse einzutragen. 
Sobald die Freiwilligen die Arbeit an ihrem  
Youthpass abgeschlossen haben, können die  
Zertifikate über die Website ausgestellt werden.

Um einige unserer Youthpass-Ressourcen zu nutzen, sieh dir 
die Publikationen auf youthpass.eu an:

Youthpass Unfolded bietet praktische Tipps und Methoden  
zum Youthpass-Prozess.

One 2 One enthält Details zur individuellen Lernunterstützung.

Valued by You, Valued by Others beschreibt, wie man die 
Reflexion über das Lernen unterstützen kann und wie man 
Lernergebnisse im Youthpass formuliert.

Youthpass ist das Anerkennungsinstrument für das Europäische  
Solidaritätskorps und das Programm Erasmus+: Jugend in Aktion. 
Das Youthpass-Zertifikat trägt dazu bei, die Teilnahme an den  
Projekten als Bildungserfahrung und als Zeitraum des nicht- 
formalen Lernens anzuerkennen.  
 
Das SALTO Training and Cooperation Resource Centre ist für die 
Umsetzung der Youthpass-Strategie in ganz Europa verantwort-
lich. Du kannst das Youthpass-Team hier kontaktieren:  
youthpass@salto-youth.net.
Die Youthpass-Kontaktpersonen in der jeweiligen Nationalagentur 
bieten zusätzliche Unterstützung zum Thema Youthpass. 

Weitere Informationen zu den Schlüssel-
kompetenzen für lebenslanges Lernen, 
Schritt-für-Schritt-Anweisungen zur  
Erstellung von Zertifikaten und Beispiele 
für Zertifikate findest du im Abschnitt  
Help & Instructions/Hilfe & Anleitungen 
auf youthpass.eu.

WIR WÜNSCHEN DIR EIN WUNDERBARES PROJEKT VOLLER LERNERFOLGE! Dein Youthpass-Team

WIE MAN AN EINEM 
YOUTHPASS ARBEITET
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